Der Mensch lebt nicht vom Brot allein


Teil 3
Bibeltexte:
5. Mose 8,1-3
Einleitung:
In einer Kirche sah ich folgende Aussage an der Wand: Sola scriptura  Schrift allein (lateinisch für „allein durch die Schrift“). Die Heilsbotschaft wird durch Gottes Wort vermittelt und bedarf keine Ergänzung durch kirchliche Überlieferungen. Auf der Gegenüberliegenden Wand in der Kirche stand: Solus Christus. Christus allein. Dies bedeutet, dass Jesus Christus der alleinige Heilsmittler ist. 


Sola scriptura. Allein durch die Schrift. Was für einen Stellenwert hat Gottes Wort in unserem Leben? Bedeutet dies für uns: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein?
In Johannes 6 lesen wir „Die Speisung der Fünftausend“. Am nächsten Tag ist Jesus am anderen Ufer am See von Tiberias. Er knüpft bei dem Geschehen am Vortag an und predigt dem Volk, dass er das Brot des Lebens ist. In seiner Predigt ist deutlich zu hören: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern … Ich denke, dass dieses Ereignis: 5000 Menschen wurden durch 5 Brote und 2 Fische satt, Tagesgespräch in Kapernaum war. Jesus hielt gleich eine zweite Predigt über dasselbe Thema in der Synagoge in Kapernaum. (Der Bibeltext sagt, dass Jesus Christus in der Synagoge lehrte.) Sein Hauptpunkt war: „Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von diesem Brot isst, der wird leben in Ewigkeit…“
Das heutige Predigtthema: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein
…, dass der Mensch nicht lebt, vom Brot allein, sondern von allem, was aus dem 
Mund des Herrn geht.
„sondern von allem“ bedeutet: das was von Gott ausgeht, nämlich sein Wort an uns 
Menschen, muss an erster Stelle stehen.
So wie Brot, Nahrung lebensnotwendig ist, so ist das was Gott den Menschen sagt lebensnotwendig. Wo der Mensch keine Beziehung zu Gott hat und diese Beziehung zu Gott nicht pflegt geht er am eigentlichen Leben vorbei. 

Bei den vorangehenden Predigten haben wir uns über folgende Anliegen vertieft:

· Gottes Wort ist notwendig zum Leben

· Gottes Wort, ein Segen für diejenigen, die es befolgen

· Gottes Wort ist mit der Absicht geschrieben …

um über Gott zu erfahren

über sich selbst zu erfahren

um den Menschen Hoffnung zu geben

um den Menschen Gewissheit über das ewige Leben zu geben

um die Menschen über zukünftige Ereignisse zu informieren

um über die Ewigkeit nachzudenken

· Gottes Wort bewirkt Veränderung
· Gottes Wort zu Herzen nehmen

· Gottes Wort soll unser Leben prägen

· Gottes Wort ist völlig zuverlässig

· Gottes Wort bleibt ewiglich

Wer diese Anliegen gehört hat was das Wort Gottes alles bewirkt, dem sollte dies eine Herzenssache werden. Es gilt:
1. Gottes Wort zu befolgen ist ein Gradmesser in der Liebe zu Jesus
Jesus und Gottes Wort halten gehören unzertrennlich zusammen. Wer Jesus liebt, der setzt sein Wort um.
Jesus sagt: „Wer meine Gebote hat und hält sie, der ist`s, der mich liebt“. Johannes 14,21a. 
Siehe auch Johannes 14,15: Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote halten.“  
Weiter lesen wir in Joh 14,23: „Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; und mein Vater wird ihn lieben,…“ 

Betrachten wir weitere Bibeltexte:

„Wer aber mich nicht liebt, der hält meine Worte nicht.“ Joh 14,24a. 
„Denn das ist die Liebe zu Gott, dass wir seine Gebote halten; und seine Gebote sind nicht schwer.“ 1. Joh 5,3.

Jemand ist ein wortgewandter Verkündiger und predigt das Heil von Jesus Christus. Er verkündigt, dass Jesus der Retter ist. 

Wir freuen uns, wenn das Evangelium von Jesus verkündigt wird. Aber wie verhält es sich, wenn die Lehre jenes Predigers nicht stimmt und er falsche Lehren vertritt?
Denken wir so: Hauptsache das Evangelium wird verkündigt, auch wenn die Lehre dieses Mannes nicht so ganz stimmt?

Jesus sagt: „Wer meine Gebote hat und hält sie, der ist`s, der mich liebt“.

Jesus und Gottes Wort halten gehören unzertrennlich zusammen.
Unwahrheit, Lüge haben in der Beziehung zu Gott, zu Jesus keinen Platz. 

Gott stellt sich auf die Seite des Verkündigers, wenn er die Wahrheit kompromisslos predigt.

Siehe Jeremia 15,19: „Darum spricht der HERR: Wenn du dich zu mir hältst, so will ich mich zu dir halten, und du sollst mein Prediger bleiben. Und wenn du recht redest und nicht leichtfertig, so sollst du mein Mund sein….“
Betrachten wir einen weiteren Bereich.

Wir lernen Gott und Jesus Christus nur kennen, indem wir auf Gottes Wort hören und sein Wort befolgen.
2. Gottes Wort halten hat mit Jesus kennen zu tun
„Und daran merken wir, dass wir ihn kennen, wenn wir seine Gebote halten.“ Siehe 1. Joh 2,3.
Wer Gottes Wort hält und in seinem Leben umsetzt, der macht dementsprechend Glaubenserfahrungen. Er erlebt Gottes Reden und Gottes Führung im Leben und dadurch lernt er Gott und Jesus Christus immer mehr kennen.
Jesus in diesen und jenen Bereich des Lebens miteinzubeziehen und ihn um seine Hilfe und Führung zu bitten, derjenige wird IHN immer mehr kennen lernen. Eine innige Beziehung wird dadurch immer mehr aufgebaut und gepflegt. 
Wer Jesus nachfolgt hört Jesu Stimme und kann seine Stimme von allen anderen Stimmen unterscheiden. Jesu Stimme ist dem Nachfolger vertraut.
Jesus sagt folgendes: „Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kennen sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden nimmermehr umkommen, und niemand wird sie aus meiner Hand reißen.

Mein Vater, der mir sie gegeben hat, ist größer als alles, und niemand kann sie aus des Vaters Hand reißen. Ich und der Vater sind eins. Joh 10,27-30.

3. Gottes Wort macht deutlich wer ein Nachfolger Jesus ist
Jesus sagt: „…Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen.“ Johannes 8,31-32.
Nur der, der an Jesu Wort bleibt, der ist wahrhaftig ein Jünger, ein Nachfolger Jesu.

Ein Nachfolger Jesu hält fest an der biblischen Wahrheit und er gibt diese unverfälscht weiter.

Jesus und die biblische Wahrheit kann man nicht trennen. Sie gehören als Einheit zusammen.

A. An Jesu Wort bleiben gibt geöffnete Augen für die Wahrheit

Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen.
Johannes 8,31.32


Wir kennen folgendes aus dem Missionsbefehl: „und machet zu Jüngern“. Ein Jünger Jesu ist einer, der zu Jesus gefunden hat und ein Nachfolger Jesus wird.


Ein wahrer Jünger Jesu, ein wahrer Nachfolger Jesus

a. bleibt an Jesu Wort, am Wort Gottes
Gottes Wort hat einen hohen Stellenwert in seinem Leben. Er liebt Jesus und sein Wort. Bleiben am Wort Gottes bedeutet, dass er den ganzen Ratschluss Gottes im Wort Gottes erfahren möchte. Er forscht in der Bibel, sieht immer mehr die Zusammenhänge, macht Entdeckungen und erkennt was Gottes Wille für die Menschen ist und wie ein Gott wohlgefälliges Leben aussieht.

Am Wort bleiben – zeigt meine Treue zum Herrn, meine Treue zum Wort Gottes auf.
Am Wort Gottes bleiben – zeigt, dass ich vom Wort Gottes nicht abweichen will. Gottes Wort ist der Maßstab für Glauben und Leben. Alles wird am Wort Gottes gemessen, geprüft.


b. wer an Jesu Wort, am Wort Gottes bleibt, der wird die Wahrheit erkennen
An Jesu Wort bleiben gibt geöffnete Augen für die Wahrheit. Jesus ist die Wahrheit. 

– Die Wahrheit erkennen hat einmal mit der Person Jesus zu tun. (Jesus sagt: Ich bin die Wahrheit.) Erkennen wer Jesus ist: Gottes Sohn, Retter, Erlöser, Herr, König der Könige, Hohepriester, Richter.

– Die Wahrheit erkennen spielt Jesus die zentrale Rolle, wenn es um Entdeckungen von biblischen Wahrheiten geht und wie diese biblische Wahrheiten im eigenen Leben umgesetzt werden. Siehe Kolosser 2, 3: “in welchem verborgen liegen alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis“.
Der Heilige Geist wurde von Gott, dem Vater im Namen Jesus gesandt.
Der Heilige Geist wird die Menschen, die Jesus gehören und ihm nachfolgen alles lehren und erinnern, was Jesus gesagt hat. Joh 14,26.
Nur durch den Geist Gottes können wir Gottes Wort verstehen. Er ist ein Geist der Wahrheit und wird uns in alle Wahrheit leiten. Joh 16,13.
Der Geist Gottes gebraucht das Wort Gottes, um die Wahrheit zu erkennen. Er weist auf Jesus hin und verherrlicht Jesus. Joh 16,14. „Er wird mich verherrlichen;...“

– An Jesu Wort bleiben und dadurch die Wahrheit erkennen kann für diesen und jenen bedeutet: nicht alles ist biblisch was man bisher geglaubt und gelebt hat. Die religiöse Tradition hat vielleicht unser Leben geprägt, mitbestimmt. 
An Jesu Wort bleiben gibt geöffnete Augen für die Wahrheit gilt auch in dem Bereich, wo Kirchen oder andere Glaubensrichtungen unbiblische Dinge gelehrt haben.

An Jesu Wort bleiben und dadurch die Wahrheit erkennen erfordert auch der nächste Schritt nämlich:

c. die Wahrheit wird euch frei machen
– Jesus ist Befreier, Erlöser von Schuld und Sünde
– Jesus macht wirklich frei, um nicht mehr Knecht der Sünde zu sein.
Nicht mehr die Sünde beherrscht den Menschen, sondern er wird von Jesus und seinem Wort geführt.
– Die Wahrheit wird euch frei machen, bedeutet auch, zu erkennen was falsch, was nicht biblisch ist und es gilt den Irrtum, den falschen Weg hinter sich zu lassen. 
Jesus, der Sohn Gottes macht wirklich frei. Vers 36.

Um zu erfahren, dass die Wahrheit frei macht, ist es wichtig den Mut zu haben
B. Seine Tradition, sein Glaubensgebäude zu hinterfragen und an Hand des Wortes Gottes zu überprüfen 

Die Juden sagten zu Jesus: „Wir sind Abrahams Kinder.... Wie sprichst du dann: Ihr sollt frei werden?

Diese Aussage klingt uns ganz vertraut, nur mit anderen Worten: Ich bin katholisch, reformiert, evangelisch usw. Ich hab doch alles – ich bin sozusagen religiös. So wiegt sich der Mensch in „seiner Sicherheit“. Und er geht verloren, stirbt in seinen Sünden.
Jesus deckt auf, dass nur Religiosität, Tradition und nicht gelebter biblischer Glaube nichts nützt.

Jesus sagt: „Wenn ihr Abrahams Kinder wärt, so tätet ihr Abrahams Werke. 
Jesus deckt auf, dass sie nicht dem biblischen Glauben gemäß leben. Wer dem biblischen Glauben gemäß lebt, der sieht Jesus als Retter, als Erlöser und liebt Jesus.
Jesus sagte zu den Juden: „Wäre Gott euer Vater, so liebtet ihr mich; denn ich bin von Gott ausgegangen und komme von ihm; denn ich bin nicht von selbst gekommen, sondern er hat mich gesandt.“ Vers 42.

Es gilt folgendes vor Augen zu haben und umzusetzen: 

1. Gottes Wort zu befolgen ist ein Gradmesser in der Liebe zu Jesus

2. Gottes Wort halten hat mit Jesus kennen zu tun

3. Gottes Wort macht deutlich wer ein Nachfolger Jesus ist

Was bedeutet uns Gottes Wort?
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